
Wir laden Sie herzlich zur digitalen Veranstaltung „Antiziganismus im schulischen Kontext“ ein. Die
Veranstaltung bietet Unterstützung und Informationen zu den Herausforderungen, mit denen Sinti*zze und
Rom*nja in Schulen konfrontiert sind, sowie Strategien zur Förderung eines respektvollen und inklusiven
Lernumfelds.

Neben der Wissensvermittlung liegt der Fokus auf dem Austausch sowie der Erarbeitung von
Handwerkszeug und Leitlinien anhand konkreter Fallbeispiele.

Die Veranstaltung wird von Herrn Silas B. R. Kropf geleitet. Er ist freiberuflicher Referent für Bildung und
zivilgesellschaftliches Engagement sowie Mitglied der ehem. unabhängigen Kommission Antiziganismus im
Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat.

Die Anmeldung erfolgt über den Veranstaltungskalender: Hier klicken.
Dazu können Sie in der Anmeldemaske nach unten scrollen und auf „Teilnehmen“ klicken.

Die Zugangsdaten für das Zoom-Meeting erhalten Sie nach Anmeldung per E-Mail.

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Albert Rodon: a.rodon@kreis-re.de
Jan-Hendrik Winkel: j.winkel@kreis-re.de

Antiziganismus* im schulischen Kontext
Datum: 19.11.2024
Uhrzeit: 15:00 - 18:00 Uhr
Ort: Digital - über Zoom

Das Projekt „NetVest“ wird im Rahmen des
Programms EhAP Plus durch das
Bundesministerium für Arbeit und Soziales und
die Europäische Union über den Europäischen
Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

*Der Begriff Antiziganismus ist umstritten und wird kontrovers diskutiert, hauptsächlich weil er eine Fremdbezeichnung ist und den rassistischen Begriff "Zigeuner"
reproduziert. Deshalb haben wir uns für die durchgestrichene Version „Antiziganismus“ entschieden. Sowohl in den Sozialwissenschaften als auch in Migranten-
Selbstorganisationen werden ebenso folgende Alternativen vorgeschlagen: Antiromaismus, Rassismus gegen Sinti*zze und Rom*nja oder Gadje-Rassismus. 

https://kalender.digital/a300d7367e2975e763a3/event/885218394
https://kalender.digital/a300d7367e2975e763a3/event/885218394

